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  Borromäusverein – Engagiert für Büchereien 

Medienliste 

Sommer, Sonne, Lesestoff 

Lektüre-Tipps für den Sommer 

Für Büchermenschen gehören Urlaub und Lektüre un-

trennbar zusammen. Dafür bieten die Empfehlungen 

der medienprofile-Redaktion einige Inspiration. Ob 

zuhause, am Strand oder in den Bergen – mit unseren 

Lektüre-Tipps für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 

sind kurzweilige Stunden garantiert.  

 

 

 

 

 

Kinderbücher 

Alves, Katja: 

Katastrofabelhafte Sommerferi-

en / Katja Alves ; illustriert von 

Mila Marquis. - Originalausgabe - 

Bamberg : magellan, [2025]. - 172 

Seiten : zahlreiche Illustrationen 

(farbig) ; 21 cm 

ISBN 978-3-7348-4176-7   

fest geb. : 16,00 

(ab 9) 

MedienNr.: 754836 

Filis Eltern sind getrennt, daher fährt sie mit ihrem Vater al-

lein in den Urlaub. Erst ist sie sehr enttäuscht, dass sie die 

gemeinsame Zeit nicht in einer schönen Villa, sondern auf 

einem abgehalfterten Campingplatz mit einem Badesee vol-

ler Algen verbringen. Doch schnell schließt sie Freundschaft 

mit den Brüdern Otto und Jayson, die auch dort wohnen. Als 

schließlich noch die schillernde Frau Mia ins Spiel kommt 

und immer mehr rätselhafte Dinge passieren, wird der Urlaub 

richtig spannend. Mit transkribierten Sprachnachrichten, 

inszenierten Selfies und der ein oder anderen kindlichen Ent-

täuschung, mit der Fili umgehen muss, ist das Buch sehr nah 

an der Lebensrealität der Zielgruppe. Die zahlreichen bunten 

Illustrationen, das schrullige Personal und der altersgerechte 

Schreibstil tragen ebenfalls dazu bei, dass das Buch viele 

Fans in der jungen Leserschaft finden wird. Franziska Knogl 

 

 

Becker, Anne: 

Linn und das Flüstern der Finster-

nis / Anne Becker. - 1. Auflage - 

Stuttgart : Thienemann, 2026. - 

205 Seiten : Illustrationen ; 21 cm 

ISBN 978-3-522-18637-7   

fest geb. : 14,00 

(ab 10) 

MedienNr.: 625341 

Linn Grünewald hat eine beson-

dere Gabe. Wie ihre Großmutter 

besitzt auch sie die Fähigkeit, mit den Gefühlen der Pflanzen-

welt in Kontakt zu treten. Was spannend klingt, ist nicht im-

mer angenehm, denn sobald Linn irgendeine Pflanze mit 

ihren bloßen Händen oder Fußsohlen berührt, spürt sie all 

deren Kraft und Bedürfnisse, wie Verlangen nach Wasser 

oder Hunger nach Licht, als wären es ihre eigenen. Barfußlau-

fen über eine Wiese oder auf einen Baum klettern kann 

dadurch für Linn zu einer Tortur werden. In ihrer Klasse gilt 

sie als das komische Pflanzenmädchen, das niemand wirklich 

ernstnimmt. Nur Nathanael Nachtweih scheint Interesse an 

ihr zu zeigen. Aber erzählt man über seine Familie nicht auch 

allerhand Unheimliches? Warum werden sie hinter vorgehal-

tener Hand immer wieder als Katzenmenschen bezeichnet? 

Und wie eigenartig ist es, dass der Junge plötzlich zusammen 

mit seinem Onkel Dark in dem abgelegenen Dorf ihrer Oma 

auftaucht, wo Linn jedes Jahr ihre Ferien verbringt? Als Linn 

dort in einem magischen Garten von einem alten Ginkgo-

Baum drei Bohnen in einem Glas anvertraut werden, ahnt sie 

nicht, dass dadurch ein Kampf um Hell und Dunkel, um Gut 

und Böse in der Pflanzenwelt entfacht wird, in dem sie selbst 

und ihr neuer Freund Nathanael eine entscheidende Rolle 

spielen. – Eine fantastische Freundschaftsgeschichte für Kin-

der ab 10 Jahren mit einem spannenden Grundgedanken, 

der die Eigenschaft der Pflanzen als Lebewesen in den Fokus 

rückt – auch wenn die Autorin diesbezüglich vielleicht etwas 

zu viele sprachliche Metaphern eingebaut hat. 

 Elisabeth Brendel 
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Benotto, Anna: 

Reisen / Anna Benotto ; Überset-

zung aus dem Italienischen von 

Christel Rech-Simon. - Erste Auf-

lage - Heidelberg : Carl Auer Kids, 

2026. - [48] Seiten : farbig ; 28 cm 

ISBN 978-3-96843-072-0   

fest geb. : 20,00 

 (ab 4)  

MedienNr.: 625057 

Manche reisen gern, andere nicht; manche bevorzugen 

schnelles Reisen mit Flugzeugen und Hochgeschwindigkeits-

zügen, andere lieben es langsam und fahren Fahrrad oder 

wandern – auf diese Weise geht es weiter, eine Fülle von 

Möglichkeiten, Fragestellungen und Perspektiven zum Be-

reich „Reisen“ eröffnet sich. Stummer „Held“ dieser breit an-

gelegten „Auffächerung“ und Entfaltung ist ein Bär; wie das 

Nachwort aufklärt, bereist er in diesem Buch tatsächliche 

konkrete, ungewöhnliche Orte rund um die Welt. Diese Auf-

klärung ist notwendig, denn die Illustrationen ersparen dem 

Betrachter:innen die üblichen Touristensicht, sie konzentrie-

ren sich auf ungewöhnliche Details wie Teigtaschen in Hong-

kong oder Wind in Kathmandu, die sich aus dem Kontext 

nicht erschließen lassen. Überhaupt die Illustrationen: sie sind 

durchgehend im zeichnerischen Stil gehalten und sind nur 

punktuell zart mit Farbe unterlegt. Die Spielarten der Strich-

gebung (besonders beeindruckend hier das Fell des Bären) 

ist mindestens so vielfältig wie die Spielarten des Reisens. – 

Allein die Betrachtung des Buches wirkt bereits entschleuni-

gend und beruhigend, alles ist möglich und alles darf sein – 

sehr wohltuend, äußerst liebevoll angelegt und offensichtlich 

von persönlichen Erfahrungen der Autorin getragen. Allen 

Beständen empfohlen, geeignet für Kinder ab 4 Jahren. 

 Birgit Karnbach 

Buchholz, Natalie: 

Juni von der Farbe und ein Som-

mer voller Superpläne / Natalie 

Buchholz ; mit Illustrationen von 

Barbara Jung. - München : arsEdi-

tion, [2026]. - 149 Seiten : Illustra-

tionen (farbig) ; 22 cm 

ISBN 978-3-8458-6691-8   

fest geb. : 14,00 

(ab 8) 

MedienNr.: 624214 

Juni ist clever, nennt sich selbst die Schlauste und liebt aus-

gefallene Superpläne. Sie lebt mit ihrem kleinen Bruder Bodo 

und ihren Künstlereltern in einem klitzekleinen Dorf und dort 

kennt jeder wirklich jeden. Überraschend ziehen neue Be-

wohner in das leerstehende Haus gegenüber ein und Juni 

und Bodo sehen unheimliche Schatten. Beide gehen dem 

„Verbrechen“ auf die Spur, legen auf dem Weg Vorurteile ab 

und öffnen sich neuen Freundschaften gegenüber. Der Text 

ist leicht verständlich geschrieben und für die Zielgruppe 

geeignet. Untermalt werden die beschriebenen Szenen mit 

kindgerechten Illustrationen, auch im Text findet sich bunte 

Schrift. Mit Rätseln und Mitmachseiten (muss bei der Auslei-

he beachtet werden!) wird die Geschichte vertieft. – Eine 

Empfehlung für jeden Bibliotheksbestand. 

 Sophie Loreen Müller 

Kröner, Matthias: 

Die Sonne nervt! / Matthias Krö-

ner ; Illustration: Lucia Zamolo. - 

Weinheim : Beltz & Gelberg, 

[2026]. - [32] Seiten : farbig ; 28 cm 

ISBN 978-3-407-79020-0   

fest geb. : 15,00 

(ab 4) 

MedienNr.: 625485 

Lena versteht nicht, weshalb alle die Sonne lieben. Die Sonne 

schmilzt ihr Eis, sie muss sich immer eincremen, es ist zu heiß 

und der Kakao schmeckt nur bei Regenwetter. Das Gute an 

der Sonne ist für das Kind nur der Schatten. Nur bei Regen-

wetter ist sie froh, denn dann muss sie nicht raus und kann 

es sich gemütlich machen. Deshalb erhofft sie sich die besten 

fünf Minuten ihres Lebens, wenn die Sonne während der 

Sonnenfinsternis hinter dem Mond verschwindet. Und dann 

ist es endlich so weit, doch wider Erwarten wird es ihr in der 

zunehmenden Dunkelheit unheimlich. Die Vögel verstummen 

und sie fröstelt. Mit den ersten Sonnenstrahlen beginnen die 

Vögel zu zwitschern und ihr wird wieder warm. Ihr Glück 

bringt sie in vielen Sonnenwörtern zur Geltung und findet die 

Sonne jetzt gar nicht mehr nervig. – Die Illustrationen sind es, 

die das Bilderbuch ganz besonders machen. Im Vorsatz gibt 

es auf blauem Grund lauter Regensachen und auf dem hinte-

ren Vorsatz dann die Sonnensachen. Neben dem Text, der 

die Sonnenfinsternis mit einfachen Worten erklärt, machen 

die Bilder die Stimmung. Darüber hinaus gibt es auf jeder 

Doppelseite viel zu entdecken. Eine partielle Sonnenfinsternis 

kann man in Deutschland am 12. August 2026 erleben. „Die 

Sonne nervt“ ist eine perfekte Vorbereitung auf dieses kos-

mische Spektakel und erklärt Kindern leicht verständlich, was 

passiert, wenn es am Tag dunkel wird. Manuela Hantschel 
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Melvin, Alice: 

Mit Maus am Meer : Ferien an der 

Küste / Alice Melvin ; Text von 

William Snow ; aus dem Engli-

schen von Susanne Weber. - 

München : Verlag Antje Kunst-

mann GmbH, [2025]. - [42] Sei-

ten : farbig ; 30 cm 

ISBN 978-3-95614-631-2   

fest geb. : 20,00 

(ab 4) 

MedienNr.: 621511 

Maus nimmt uns mit kurzen gereimten Texten mit auf eine 

interessante Reise ans Meer. Wir tauchen ein in die vielfältige 

Pflanzen- und Tierwelt und erleben typische Urlaubsmomen-

te, während Maus im Sand buddelt, die Gezeitentümpel er-

kundet oder an Eisverkäufer und Puppentheater vorbei-

schlendert. Langeweile kommt nicht auf, denn es gibt überall 

etwas zu entdecken, nicht nur an Land beim Finden von 

Treibgut und Muscheln, sondern auch bei einem aufregen-

den Bootsausflug. – Das sehr empfehlenswerte Bilderbuch ist 

detailreich und liebevoll illustriert und verbirgt zusätzliche 

Überraschungen hinter abwechslungsreich gestalteten Klap-

pen. Ergänzende Sachinfos zu Fauna und Flora befinden sich 

am Ende. Zum Immer-wieder-Anschauen, Träumen, Entde-

cken, Vorlesen und als Inspiration für den eigenen Urlaub am 

Meer. Bettina Palm 

Müller, Thomas: 

Ein Jahr mit den Möwen / Thomas 

Müller. - 1. Auflage - Hildesheim : 

Gerstenberg, 2026. - [40] Seiten : 

farbig ; 22 x 26 cm 

ISBN 978-3-8369-6345-9   

fest geb. : 15,00 

(ab 5) 

MedienNr.: 624534 

Das Sachbilderbuch begleitet Silbermöwen von der Aufzucht 

der Küken bis zu den ersten Flugversuchen der Jungvögel. Es 

verschafft Einblicke in das Leben der Großmöwe und macht 

ihre Anpassungsfähigkeit deutlich. Naturbeobachtung und 

erzählerische Elemente greifen in dem Sachbuch ineinander, 

sodass Kinder sowohl den Lebenszyklus der Vögel verfolgen 

als auch erste ökologische Zusammenhänge kennenlernen. 

Die liebevoll gezeichneten Naturbilder zeigen Möwenkolo-

nien, Küstenlandschaften und das Leben der Seevögel aus 

nächster Nähe. Sie wirken zugleich realistisch und atmosphä-

risch und vermitteln anschaulich das Verhalten der Tiere. 

Gelungen ist auch das Coverbild, das die Silbermöwe in den 

Mittelpunkt rückt. Der Text ist ruhig und bildhaft gehalten 

und eignet sich gut zum Vorlesen. Fachbegriffe werden spar-

sam eingesetzt. Dadurch bleibt die Geschichte auch für jün-

gere Kinder zugänglich. – Das Buch richtet sich vor allem an 

Kinder im Kindergarten- und frühen Grundschulalter und 

eignet sich zum gemeinsamen Betrachten und Vorlesen.

 Nicole Schuster 

Painter, Lynn: 

Der Sommer, in dem mir meine 

Wünsche weggeschnappt wur-

den / Lynn Painter ; aus dem 

amerikanischen Englisch von Mi-

chelle Landau. - 1. Auflage - Mün-

chen : Penguin JUNIOR, 2026. - 

310 Seiten : Illustrationen ; 22 cm 

ISBN 978-3-328-30429-6   

fest geb. : 15,00 

(ab 10) 

MedienNr.: 624417 

Die Legende der Vier, ein Portal zwischen Menschen- und 

Feenwelt, öffnet sich seit 444 Feenjahre jedes Jahr am vierten 

Tag des vierten Monats und erfüllt vier Menschen vier Wün-

sche. Akribisch plant Emma diesen Augenblick, an dem sich 

das magische Portal zum letzten Mal öffnen wird und sie ihre 

Wünsche vom Wunschbaum erfüllt bekommt. Drei ihrer 

Wünsche betreffen die eigene Sichtbarkeit, Anerkennung 

und Selbstbewusstsein. So wünscht sie sich mehr Chic im 

Aussehen, will zur Schülervertreterin gewählt werden und mit 

stärkerem Selbstbewusstsein Herausforderungen meistern. 

Der vierte Wunsch ist ihrer Mutter gewidmet, die sich glück-

lich verlieben soll. Gemeinsam mit ihren Freundinnen Ken-

nedy und Allie ist alles genaustens vorbereitet. Doch im ent-

scheidenden Augenblick kickt ein Stein Emmas goldene 

Wunschbox am Loch vorbei. Offensichtlich glaubt ihr Bruder 

Noah doch an die Wunscherfüllung, warum sonst sollte er 

mit dem neuen Mitschüler Jackson die Zeremonie stören. Die 

Wünsche der Freundinnen gehen in Erfüllung, aber die 

wunscherfüllende Obrigkeit leitet Emmas Wünsche an 

Jackson. Das klingt kompliziert, wird aber mit sehr viel Witz 

erzählt. Verwechslungen und Irrungen wie in bester Shake-

speare-Art treiben das Tempo dieses Romans voran. Wie die 

Wunscherfüllung an Jackson vollzogen wird, ist ein großer 

Spaß. Er windet sich unter den plötzlichen Veränderungen. 

Emma und Jackson versuchen gemeinsam, die Wunscherfül-

lung rückgängig zu machen. Wie sich die beiden im Verlauf 
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der Handlung verändern, wird mit viel Situationskomik und 

zündenden Dialogen erzählt. Eine tiefgründige und locker-

leichte Geschichte über Freundschaft, erste Liebe und Selbst-

akzeptanz. Manuela Hantschel 

Pötzsch, Oliver: 

Lara, Viktor und der Zauberbaum : 

zu allen Zeiten Abenteuer / Oliver 

Pötzsch ; mit Illustrationen von 

Laura Catalán. - 1. Auflage - Mün-

chen : Penguin JUNIOR, 2026. - 

151 Seiten : zahlreiche Illustratio-

nen (farbig) ; 25 cm 

ISBN 978-3-328-30424-1   

fest geb. : 16,00 

(ab 6) 

MedienNr.: 624415 

Die Geschwister Lara und Viktor müssen in den Ferien vier 

lange Wochen bei ihrem Onkel Ludwig auf dem Land ver-

bringen. Die Begeisterung wird nicht größer, als sie die alte 

Villa Bernstein betreten. Ihr Onkel ist Ahnenforscher, eine 

Passion, unter der sich die Kinder nur langweilige Sachen 

vorstellen können. Überraschend hingegen ist, dass ihre Vor-

fahren Ritter, Burgfräulein, Entdecker und Erfinderinnen wa-

ren. Aber es sind ja nur Namen, dabei wäre es spannend zu 

erfahren, was sie über ihre Zeit erzählen würden. Dieser 

Wunsch geht in Erfüllung, zuerst zwinkert eine Frau auf ei-

nem Foto Lara zu und dann erweist sich dieser riesige Baum 

im Garten als Zeitreise-Vehikel. Ihre abenteuerliche Reise 

führt sie in die Vergangenheit bis zurück ins Frühmittelalter, 

wo sie Bertha, ihrer Stammes-Urmutter, begegnen. An jedem 

neuen Ort der Vergangenheit, lösen sie Aufgaben mit ihrem 

heutigen Wissen. Sie finden einen Brunnen aus der Römer-

zeit, treffen James Cook in Australien, geraten in Wallen-

steins Lager in Gefahr, treffen Wilhelmine und retten sogar 

die Villa Bernstein im Flug. – Farbige Illustrationen begleiten 

die Handlung, die Abenteuer und Geschichte auf gelungene 

Weise miteinander verbinden. Zum Vorlesen schafft das Zeit-

reise-Abenteuer Denkräume, um über unsere Vorfahren 

nachzudenken. – Gerne empfohlen! Manuela Hantschel 

Raymond, Mirjam: 

Banditensommer / Mirjam Ray-

mond. - 1. Auflage - Berlin : 

ueberreuter, 2026. - 311 Seiten : 

zahlreiche Illustrationen ; 22 cm 

ISBN 978-3-7641-5315-1  

 fest geb. : 16,00 

(ab 10) 

MedienNr.: 624193 

Nach der Scheidung ihrer Eltern 

fahren die beiden Brüder Kroko und Luis mit ihrem Vater 

Bernhard nach Kroatien in den Sommerurlaub. Gleich zu Be-

ginn des Urlaubs finden sie sich plötzlich allein in der Stadt 

wieder, weil sie ihren Vater nicht mehr finden. Sie geraten an 

eine Gruppe Gauner und können sich mithilfe einer Bande 

wilder Straßenhunde retten. Die Hunde Bandit, Stürmer, 

Schlappohr und Milchohr werden die besten Verbündeten 

der beiden Brüder. Die Hunde klauen Essen, mit dem sich die 

beiden Jungs über Wasser halten und Kroko und Luis können 

im Geheimversteck der Hunde unterschlüpfen. Doch die 

Hunde haben wertvolles Diebesgut gefressen, was sie ins 

Visier der Gauner bringt. Juwelen aus der päpstlichen Schatz-

kammer sind verschwunden! Die Gauner wollen diesen wert-

vollen Schatz unbedingt wieder und beginnen die Jagd auf 

die Streuner. Auch der Vater sucht fieberhaft nach seinen 

Söhnen. Aus dem anfänglich ängstlichen Luis wird im Lauf 

der Geschichte ein mutiger Junge, der richtig gut mit den 

Hunden umgehen kann und auch Kroko trägt mit den neuen 

Freunden Fadi und Darija zu einem glücklichen Ausgang bei. 

– Ein spannendes Abenteuer über Familie, Mut und Freund-

schaft, das mit einer durchgehenden Illustration am unteren 

Seitenende optisch besticht. Der Ton der Gauner und des 

Vaters ist mitunter etwas rau, daran muss man sich gewöh-

nen. Die Geschichte an sich ist aber ein unvergessliches 

Abenteuer, das sicher viele Lesebegeisterte findet. 

 Sonja Gast 
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Schössow, Birgit: 

Zoë : ein Sommer voller (Lügen) 

Leben / Birgit Schössow. - Wup-

pertal : Peter Hammer Verlag, 

[2026]. - 259 Seiten : zahlreiche 

Illustrationen (farbig) ; 23 cm 

Im Titelzusatz ist das Wort Lügen 

durchgestrichen 

ISBN 978-3-7795-0801-4   

fest geb. : 17,00 

(ab 10) 

MedienNr.: 624518 

Die 12-jährige Zoë erzählt ihre abenteuerliche Familienge-

schichte gleich selbst. Die Familie hat von Großonkel Karl 

einen Campingplatz am Silbersee geerbt. Völlig unbedarft, 

aber sehr entschlossen ziehen sie aufs Land und entdecken 

bislang ungelebte Talente. Ihre Mutter wird zur Meisterköchin 

und ihr Vater kann Dinge reparieren und bauen. Zur neuen 

Familie gehören nun auch der riesiger Wolfshund Otto und 

Großonkel Karl als Geist. Nur Zoë kann mit Karl kommunizie-

ren, was bei den Turbulenzen auch dringend nötig ist, denn 

Karls Ratschläge helfen aus so mancher Patsche heraus und 

er ist auch der beste Ratgeber für Freundschaften, für das 

Leben und die Liebe, auch wenn er tot ist. Bis die farbenfrohe 

und große Elena mit Anders in ihrem VW-Bulli eintreffen, sind 

Cheyenne und Zoë Freundinnen. Beide Mädchen sind 

schockverliebt in Anders und die Diebstähle auf dem Cam-

pingplatz bringen komplizierte Zusammenhänge und Lebens-

lügen ans Licht. Letztlich hat alles mit allem zu tun. – Die Au-

torin verknüpft mit leichter Hand verschiedene Lebensge-

schichten miteinander und verliert bis zum genialen Schluss 

den Erzählfaden nicht. Ein kesser und witziger Ton durchzieht 

diese sehr unterhaltsame Geschichte voller Witz, Spannung 

und Magie, die von der Autorin illustriert ist. Für den anste-

henden Sommer erzeugt das Buch die perfekte Sehnsucht 

nach einem Campingplatz am Silbersee. 

 Manuela Hantschel 

Svensson, Greta: 

Ein Sommer auf Kullerö / von Greta 

Svensson ; mit Illustrationen von 

Verena Wugeditsch. - Münster : 

Coppenrath, [2026]. - 171 Seiten : 

Illustrationen (farbig) ; 23 cm 

ISBN 978-3-649-64546-7  fest geb. : 

15,00 

(ab 5) 

MedienNr.: 624357 

Endlich Sommerferien! Jetzt können die neunjährige Tilla, ihr 

älterer Bruder Björn und sein Freund Oscar unendliche Som-

mertage voller Erlebnisse auf ihrer schönen Insel Kullerö ge-

nießen. Für Tilla ist die Freude etwas getrübt, weil sie so ger-

ne eine Freundin auf der Insel hätte. In einem alten Baum soll 

es einen Troll geben, der Wünsche erfüllt. In der Hoffnung, 

dass sie eine Freundin bekommt, schreibt Tilla einen Brief an 

ihn. Kurze Zeit später kommt eine Familie aus Stockholm auf 

die Insel, um das leerstehende Hotel zu übernehmen. Die 

Tochter der neuen Bewohner, Kari, ist zwar in Tillas Alter, 

wirkt aber ziemlich abweisend und lässt sich nicht so leicht 

von den anderen Kindern mitreißen. Ihr kleiner Bruder Benka 

fügt sich dagegen schnell ins Inselleben ein. Als die ganze 

Nachbarschaft beim Renovieren des Hotels mithilft, kommen 

sich auch die beiden Mädchen näher. – Greta Svensson ist 

das offene Pseudonym für die schwedenaffine Autorin Barba-

ra Rose, die zuvor mit „Kleine Luzia“ ein Kinderbuch über die 

Bräuche um die schwedische Lichterkönigin geschrieben hat. 

Mit dieser zeitlosen sommerlichen Geschichte fängt Rose 

etwas von der typischen erwartungsvollen Stimmung zu Be-

ginn der Sommerferien ein. Die anfänglichen Berührungs-

ängste der beiden Mädchen und das kurzzeitige Verschwin-

den eines der Kinder bringt etwas Tiefe und Spannung in die 

Idylle hinein. Die Illustrationen der Österreicherin Verena 

Wugeditsch in zarten Pastelltönen verstärken den verträum-

ten Grundton der Erzählung. – Kurzweilige Sommergeschich-

te zum Vorlesen oder Selbstlesen für Kinder ab 5 Jahren. 

 Maria Holgersson 

Wilson, Henrike: 

Kringel will Meer / Henrike Wil-

son. - 1. Auflage - Hildesheim : 

Gerstenberg, 2026. - [32] Seiten : 

farbig ; 34 cm 

ISBN 978-3-8369-6395-4   

fest geb. : 16,00 

(ab 3) 

MedienNr.: 624537 
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Eine Möwe, die zufällig auf dem Bauernhof landet, weckt 

durch ihre Erzählungen bei Kringel die Sehnsucht nach dem 

Meer. Die anderen Tiere haben kein Verständnis dafür, sie 

bevorzugen es, in bekannten und verlässlichen Kontexten zu 

bleiben. Kringel lässt sich von den negativen Rückmeldungen 

nicht von seinem Traum abbringen und macht sich ganz al-

leine heimlich auf den weiten und abenteuerlichen Weg. 

Trotz gelegentlicher Zweifel schafft er es und kann schließlich 

auch die anderen Tiere an seinem Glück teilhaben lassen. –  

Das in sehr stimmungs- und eindrucksvollen, großformatigen 

Illustrationen gehaltene Buch zeigt, dass es sich lohnt, die 

Komfortzone zu verlassen und an der Umsetzung von Träu-

men zu arbeiten, es zeigt aber auch, dass es nicht jeder-

manns Sache ist, die ersten Schritte zu gehen, sondern dass 

es manchmal eines Vorbilds bedarf. – Ein sehr gelungenes 

Mutmacher-Buch, allen Beständen gerne empfohlen. 

 Birgit Karnbach 

 

Jugendbücher 

Burger, Judith: 

Nachrichten aus dem Inneren der 

Katze / Judith Burger ; Illustratio-

nen von Moni Port. - 1. Auflage - 

Hildesheim : Gerstenberg, 2026. - 

168 Seiten : Illustrationen ; 22 cm 

ISBN 978-3-8369-6354-1   

fest geb. : 16,00 

(ab 14) 

MedienNr.: 624535 

Sylvie Lorenz (16) jobbt im Muse-

um ihres Heimatdorfes. Spätestens nach dem Abi will sie weg 

von hier. Als sie das Verschwinden eines Gemäldes meldet 

(das des titelgebenden Bildes), wird sie von Museumsdirektor 

Brunse hinausgeworfen. Sie soll es nicht an die große Glocke 

hängen. Natürlich sagt sie es ihrer Mutter und auch „Tante“ 

Käthe, doch die Erwachsenen halten sich bedeckt. Sylvie be-

ginnt einen Job in der Burg, wo sie Hagebuttenpunsch aus-

schenken soll. Dort lernt sie den Ritterdarsteller Paul kennen, 

den sie nett findet. Als sie im Museum ihre Papiere abholen 

will, trifft sie wieder auf Paul, der sich im traulichen Gespräch 

mit Herrn Brunse befindet. Sylvie versteht die Welt nicht 

mehr, alle scheinen Geheimnisse zu haben. Auch Paul kann 

ihr noch nicht sagen, wofür ihn Brunse braucht. Doch Sylvie 

und Paul recherchieren weiter nach dem Bild und kommen 

sich dabei näher. – Im Verlauf der Geschichte gerät Sylvies 

Gefühlswelt ganz schön durcheinander und sorgsam gehüte-

te Familiengeheimnisse kommen ans Licht. – Der unaufge-

regte Coming-of-Age-Roman der Leipziger Jugendbuchau-

torin Judith Burger (Jg. 1972) verbindet einen Kunstkrimi mit 

einer zarten Liebesgeschichte. Gerne empfohlen. Karin Blank 

Durst, Sarah Beth: 

The Faraway Inn : wo Magie zu 

Hause ist / Sarah Beth Durst ; aus 

dem Amerikanischen übersetzt 

von Sara Riffel. - 1. auflage - Bind-

lach : Loewe, 2026. - 396 Seiten : 

Illustrationen ; 22 cm 

ISBN 978-3-7432-2474-2   

fest geb. : 19,95 

(ab 13) 

MedienNr.: 625530 

Calisa lebt mit ihren beiden Müttern in Brooklyn und muss 

gerade ihren ersten Liebeskummer verarbeiten. Da kommt es 

ihr gerade recht, dass sie eine Tante hat, die ganz abgelegen 

im Wald ein kleines Hotel betreibt. Sie soll der Tante tatkräf-

tig zur Hand gehen. Also genau das Richtige, um von ihrem 

Herzschmerz Abstand zu gewinnen. Doch bereits bei ihrer 

Ankunft kommt ihr vieles komisch vor. Ihre Tante ist gar 

nicht erfreut, sie zu sehen. Dabei will sie doch helfen. Und 

Gäste gibt es auch kaum im Hotel. Dann gibt es da noch 

einen Jungen namens Jack, der Calisa in der ersten Sekunde 

ihres ersten Zusammentreffens den Atem raubt – und das, 

obwohl sie das gerade ja so überhaupt nicht brauchen kann. 

Zu diesem Gefühlschaos kommt, dass es viele merkwürdige 

Ereignisse gibt, die Calisa nach und nach immer mehr zum 

Grübeln bringen. Sie ist fest entschlossen zu bleiben und 

ihrer Tante zu beweisen, dass sie ihre Unterstützung nicht 

bereuen wird. – Ein schönes Buch über Freundschaft, Famili-

enbande, Gefühle, Mut und Ehrgeiz. Es gibt viele Details, die 

das Buch zu etwas Besonderem machen. Durch die tolle Be-

schreibung der Autorin, fühlt man sich beim Lesen, als wäre 

man selbst an dem kleinen verwunschenen Ort. Wer also 

selbst einen Zufluchtsort braucht, findet ihn in diesem Buch. 

Ein sehr schönes Jugendbuch. Corinna Meierhöfer 
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Johnson, Maureen: 

The box in the woods : schau 

nicht hinein / Maureen Johnson ; 

aus dem Englischen von Clara 

Görres. - Deutsche Erstausgabe, 1. 

Auflage  - Hamburg : dragonfly, 

2026. - 397 Seiten : Karte ; 22 cm 

ISBN 978-3-7488-0320-1  

kt. : 16,00 

(ab 14) 

MedienNr.: 625679 

Die 17-jährige Stevie ist begeisterte Hobby-Detektivin und 

hat an ihrer Schule schon einen prominenten Fall gelöst (s. 

Ellingham Academy-Trilogie, Bd.1: BP/mp19/355). Ihre Be-

kanntheit führt dazu, dass sie gebeten wird, einen weiteren 

ungeklärten Fall aus dem Jahr 1978 aufzuklären. Damals wa-

ren vier Betreuer:innen eines Jugendcamps brutal ermordet 

worden, der Täter oder die Täterin konnte jedoch bisher 

nicht gefasst werden. Mit ihren besten Freunden Janell und 

Nate macht sich Stevie also auf in das Camp „Sunny Pines“, 

wo alle drei als Betreuer:innen arbeiten und nebenbei die 

Ermittlungen aufnehmen. Der Sohn des damaligen Bürger-

meisters war unter den Toten und schnell wird klar, dass alle 

Bewohner des Ortes Barlow Corners, zu dem das Camp ge-

hört und aus dem die vier ermordeten Teenager kamen, eini-

ges wissen, verschweigen und vertuschen. Und so gerät auch 

Stevie in Lebensgefahr, bevor sie den Fall erfolgreich löst. – 

Der Wechsel zwischen den Zeitebenen von heute und 1978 

macht die Geschichte abwechslungsreich und spannend. Und 

auch Humor und eine jugendliche Liebesgeschichte fehlen 

nicht. Ein unterhaltsamer Jugendkrimi mit einer starken weib-

lichen Hauptperson! Gabriele Güterbock-Rottkord 

Page, Gracie: 

The wildest dreams bookshop : 

hier findest du die Liebe nicht nur 

in Geschichten : Roman / Gracie 

Page ; aus dem Englischen von 

Sonja Fiedler-Tresp. - Deutsche 

Erstausgabe, 1. Auflage - Ham-

burg : dragonfly, 2026. - 299 Sei-

ten ; 22 cm 

ISBN 978-3-7488-0322-5   

kt. : 16,00 

(ab 14) 

MedienNr.: 625611 

Anna hat in London die Schule beendet, die Noten sollten so 

gut sein, dass sie an der Wunschuniversität Jura studieren 

kann, um später – erfolgreich – mit Freund Max zusammen-

zuleben. Das Leben ist genau ge-/verplant. Doch Max trennt 

sich, das Praktikum wird abgesagt, die Prüfungen scheinen 

nicht gut gelaufen zu sein – da kommt die Einladung von 

Tante Josie, der chaotischen Schwester ihrer Mutter, nach 

Fox Bay, das kleine Küstenstädtchen in Cornwall, gerade 

recht. Josie betreibt einen Buchladen, chaotisch wie sie und, 

wie Anna feststellen muss, als Josie mit gebrochenem Bein 

ins Krankenhaus muss, hochverschuldet. Also: Ärmel auf-

krempeln und Rettung versuchen, so zielgerichtet, wie Anna 

zuvor für sich geplant hatte. Und das geht leider nur mit Ja-

cobs Hilfe, bestaussehender Junge in Fox Bay und Hilfsarbei-

ter für alles, der sie ärgert und gleichzeitig in ihren Bauch 

Schmetterlinge verursacht. – Der Roman lässt sich sehr gut 

sehr schnell lesen. Obwohl sich der Handlungsablauf hun-

dertprozentig vorhersagen lässt und die Figuren immer wie-

der mit einem bestimmten Merkmal genannt werden, ist er 

unterhaltsam – eine kleine Auszeit am Meer. Weitre Bände 

sind geplant. Barbara Schürmann-Preußler 

 

Belletristik 

Brown, Hannah: 

Mistakes we never made : Ro-

man / Hannah Brown ; aus dem 

Englischen von Babette Schröder. 

- Deutsche Erstveröffentlichung, 

1. Auflage - München : Goldmann, 

Mai 2025. - 383 Seiten ; 19 cm 

ISBN 978-3-442-49604-4   

kt. : 13,00 

MedienNr.: 621632 

Emma liebt es, für ihre Freunde 

und ihre Familie zu sorgen, und fühlt sich für deren Wohler-

gehen verantwortlich. Sie organisiert gerne und so ist sie die 

Planerin für Sybils Hochzeit in Malibu – eine gute Gelegen-

heit, dass die Freundinnen Emma, Sybil und Nikki sich wieder 

einmal treffen. Mit Erschrecken stellt sie fest, dass auch Finn 

eingeladen ist. Die beiden haben eine wechselvolle Vergan-

genheit: in der Schule waren sie das perfekte Team im De-

battierclub. Doch jedes Mal, wenn mehr daraus zu werden 

schien, fühlte sich Emma verraten. Dann verschwindet Sybil 

und Emma macht sich mit Finn auf den Weg, sie zu suchen 

und wieder zurückzubringen. Während ihres nicht ganz frei-

willigen Trips durch die USA kommen sich die beiden näher 
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und haben Zeit, ihre Vergangenheit aufzuarbeiten. Dieser 

Roman des Genres New Adult entpuppt sich als Road Trip 

Romance durch die USA. Im Verlauf der Reise gelingt es Em-

ma, sich ihrer Kontrollsucht und ihrem Trauma zu stellen. Sie 

lernt, dass sie nicht alles unter Kontrolle haben, sie nicht für 

alle einstehen und nicht alles organisieren muss. Sie reflek-

tiert ihre Verhaltensweise und kann nach und nach wieder 

vertrauen. Wobei sie auch realisiert, dass ihre Beziehung 

nicht zwangsläufig für immer halten muss. Die Sprache und 

der Inhalt sind der Zielgruppe angemessen. Unter anderen 

werden die Tropes „Right Person, Wrong Time“ und „Second 

Chance“ bedient. Insgesamt eine leichte Sommerlektüre. 

 Angela Hagen 

Engelmann, Gabriella: 

Der Gesang der Seeschwalben / 

Gabriella Engelmann. - Original-

ausgabe - München : Knaur, März 

2025. - 350 Seiten ; 19 cm - (Die 

Bücherfrauen von Listland ; 1) 

ISBN 978-3-426-52507-4   

kt. : 12,99 

MedienNr.: 621307 

Die 58-jährige Anna März hat 

einen Podcast mit der auf der 

Insel Sylt lebenden 85-jährigen Bücherfreundin Fenja Loren-

zen herausgebracht, nun will sie deren Biografie schreiben. 

Dafür verabredet sie sich mit ihr in deren Haus auf Sylt. Doch 

dort trifft sie nur Fenjas Tochter Elisa an. Sie beschließt, zu-

nächst auf ihre Gesprächspartnerin zu warten. Als bei einem 

Sturm das Reetdach von Fenjas Haus beschädigt wird, finden 

Elisa und Anna in einem Hohlraum unter dem Dach einen 

Gedichtband, der als Versteck für einen Samtbeutel und eine 

mit Asche gefüllte Dose dient. Annas Neugierde ist nun ge-

weckt. Wo ist Fenja und was hat es mit den Fundstücken auf 

sich? Parallel zu der in der Jetztzeit spielenden Handlung 

wird die Geschichte von Fenjas Mutter Lene, ebenfalls eine 

Büchernärrin, erzählt. Diese lebt mit ihren Eltern in Listland 

auf Sylt und verliebt sich 1937 in einen Autor, der jedoch 

nach einer gemeinsamen Nacht spurlos verschwindet. Sehr 

ausführlich und ergänzt durch anschauliche Beschreibungen 

der Insel Sylt erzählt die Autorin in diesem ersten Band einer 

Dilogie von Fenjas Familiengeheimnis, das bis in die heutige 

Zeit nachwirkt. Für alle Sylt-Fans und Leser:innen von Famili-

engeschichten gut geeignet. Gabriele Güterbock-Rottkord 

 

Frank, Rebekka: 

Spiegelland : Roman / Rebekka 

Frank. - Frankfurt am Main : FI-

SCHER, [2026]. - 557 Seiten ; 22 

cm 

ISBN 978-3-7587-0043-9   

fest geb. : 24,00 

MedienNr.: 624964 

Der 14-jährige Elias hat Mist ge-

baut, haut von zu Hause ab und 

radelt zu seiner Großmutter Cato, 

die in einem alten Haus im Moor lebt. Damit beginnt der 

Roman, der auf drei Zeitebenen spielt. Die Geschichte von 

Aletta ist im 18. Jh. angesiedelt und schildert ihr hartes Leben 

im Moor, geprägt vom Streit zweier verfeindeter Dörfer und 

der Gewalt ihres Ex-Verlobten. 1999 flieht Cato mit ihrer 

Tochter Kira in das Haus im Moor. Sie hat es geerbt, dies 

ihrem gewalttätigen Mann jedoch verschwiegen, und ver-

sucht nun, für Kira und sich ein sicheres und unabhängiges 

Leben aufzubauen. Im dritten Handlungsstrang geht es um 

Elias, Kiras Sohn, der den Sommer bei seiner Großmutter 

verbringt, die versucht, ihm Misogynie zu erklären. – Rebekka 

Frank verpackt das Thema männliche Gewalt gegen Frauen in 

drei fesselnde, unterhaltsame Geschichten mit überzeugend 

gestalteten Figuren, zu einem Ganzen verwoben durch das 

Moor und viele von einer Zeitebene in die andere wandernde 

Motive und Szenen – ein literarischer Genuss, wenn nicht das 

Leitthema wie ein Bitterstoff immer wieder daran erinnern 

würde, wie ernst das Thema männliche Gewalt gegen Frauen 

ist. Sehr lesens- und empfehlenswert! Ruthild Kropp 

Jiminez, Abby: 

Just for the summer : Roman / 

Abby Jiminez ; aus dem amerika-

nischen Englisch von Urban Hof-

stetter. - Deutsche Erstausgabe - 

München : dtv, [2025]. - 477 Sei-

ten ; 21 cm 

ISBN 978-3-423-22104-7   

kt. : 13,00 

MedienNr.: 621161 

Per Zufall lernen sich Emma und 

Justin kennen. Beide haben die Besonderheit, dass die Men-

schen, die sie daten, nach einem Monat ihre wahre Liebe bei 

jemand anderen finden. Sie beschließen, gemeinsam diesen 

Fluch zu brechen, doch ganz ohne es zu wollen, verlieben sie 

sich ineinander. Eine gemeinsame Zukunft scheint aber un-
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möglich, denn Krankenschwester Emma hat Bindungsängste 

und wechselt gemeinsam mit ihrer besten Freundin Maddy 

immer wieder die Arbeitsstelle. Justin hingegen ist ortsge-

bunden, da er sich um seine Geschwister kümmert. Nach 

diversen Umwegen entscheiden sich Justin und Emma fürei-

nander. – Die anrührende Liebesgeschichte beginnt locker, 

gewinnt aber immer mehr an Tiefe, je mehr Emma und Justin 

voneinander erfahren. Warm empfohlen. Evelin Schmidt 

Johannsen, Emmi: 

Mordseemusik : ein Borkum-

Krimi / Emmi Johannsen. - Origi-

nalausgbae - Köln : Lübbe, [2025]. 

- 284 Seiten ; 19 cm 

ISBN 978-3-404-19444-5   

kt. : 12,99 

MedienNr.: 622542 

Während eines Konzerts bricht 

der aus Borkum stammende und 

mittlerweile recht erfolgreiche Schlager-Sänger Pablo Lavega 

zusammen und stirbt vor aller Augen. Die Obduktion ergibt, 

dass er zwar an einer Stoffwechselerkrankung litt, aber Gift 

für seinen plötzlichen Tod verantwortlich ist. Caro war als 

Chorsängerin beim Konzert anwesend und fängt sofort an, 

Fragen zu stellen. Natürlich ist ihr Freund Jan Akkermann zur 

Stelle. Gemeinsam ermitteln sie gleich mehrere Verdächtige, 

sehr zum Verdruss von Kommissar Bachmann. Es stellt sich 

heraus, dass Pablo kein Kind von Traurigkeit war und einige 

Leute gegen sich aufgebracht hat. Doch während der Ermitt-

lungen kommt es immer wieder zu Situationen, die Caro 

nicht ganz deuten kann. Hat Jan noch andere Gefühle als 

Freundschaft für sie? Caro ist verunsichert und horcht in sich 

hinein. Auch bei ihr scheinen sich tiefere Gefühle zu entwi-

ckeln. Doch im Vordergrund steht der neue Mordfall. Ein 

unterhaltsamer, locker leicht geschriebener Lokal-Krimi. Die 

Leser:inenn werden öfter auf eine falsche Fährte geführt, am 

Ende ist es schon überraschend, wer Pablo auf dem Gewissen 

hat. Zwischendurch findet man immer wieder Kapitel aus der 

Sicht des Mörders, ohne dass man weiß, wer er oder sie ist. 

Das Buch kann ohne Vorkenntnisse der vorangegangenen 

Bände gelesen werden (Besprechungen online). Für alle Bü-

chereien und Leser:innen von leichten Lokalkrimis sehr zu 

empfehlen, garantiert kein Blut oder Horror-Szenarien. 

 Melanie Bremer 

 

 

Kölpin, Regine: 

Familie formt den Charakter : Ro-

man / Regine Kölpin. - Original-

ausgabe - München : Knaur, Feb-

ruar 2025. - 301 Seiten ; 19 cm - 

(Die Zweisteins) 

ISBN 978-3-426-52991-1   

kt. : 12,99 

MedienNr.: 621308 

Juna Zweistein, Ehefrau eines 

Bankers und Mutter von der pu-

bertierenden Tochter Leonie und ihrem jüngeren Bruder 

Friedrich, erbt das baufällige Hotel ihrer verstorbenen Tante 

im kleinen Örtchen Tulpenboom. Aktuell lebt die Familie in 

der Stadt und kann sich gar nicht vorstellen, aufs Land zu 

ziehen. Als Juna von ihren Neu-Eröffnungsplänen für das 

Hotel erzählt, regt sich nicht nur in ihrer Familie, sondern 

auch unter den Dorfbewohnern Tulpenblooms Widerstand. 

Die Dorfbewohner wollen keine Touristenscharen, sondern 

ihre Ruhe. Als dann auch noch ihre Schwiegermutter unan-

gemeldet vor der Tür steht und sich kurzerhand ein Häus-

chen im Dorf mietet, ist Juna kurz vorm Aufgeben. Doch 

Sohn Friedrich hat eine gute Idee und Juna kann zwei altein-

gesessene Dorfbewohner davon überzeugen, dass doch ein 

Hotel in Tulpenbloom benötigt. wird. Juna hält an ihren Plä-

nen fest, egal welche Überraschungen und Probleme ihr 

auch im Wege stehen. Eine Zweistein gibt so schnell nicht 

auf. Ein lustiger Roman, in dem es um die Probleme mit der 

lieben Verwandtschaft und um ein Eindringen in eine beste-

hende Dorfgemeinschaft geht. Ein kurzweiliges Lesevergnü-

gen, genau die richtige Urlaubslektüre für die Nordsee. Für 

alle Büchereien zu empfehlen. Melanie Bremer 

Mayen, Nina: 

Im Sommer der Wildbienen : Ro-

man / Nina Mayen. - 1. Auflage - 

Berlin : Ullstein, Mai 2026. - 282 

Seiten ; 19 cm 

ISBN 978-3-548-07320-0   

kt. : 12,99 

MedienNr.: 755971 

Endlich Ruhe und übersichtliche 

Beschaulichkeit erhofft sich die 

junge, autistische Studentin Flora, 

als sie das quirlige Köln verlässt, um im alten Haus ihrer ver-

storbenen Oma in der Eifel einen Neubeginn zu wagen. Gar-

tenarbeit, Fernstudium und möglichst wenige Kontakte, das 
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sind ihre Vorstellungen. Doch natürlich kommt es anders und 

sie muss sich auch hier mit den Menschen in der dörflichen 

Nachbarschaft auseinandersetzen. Aber die Menschen sind 

freundlich-hilfsbereit, ohne aufdringlich zu sein, denn schein-

bar ist ihnen Floras Verhalten nicht ganz fremd – genau wie 

ihre Oma. Und dann lernt Flora die junge Eden im örtlichen 

Café kennen und eine zarte Liebesgeschichte entspinnt sich 

zwischen den Frauen, beide auf der Suche nach ihrem selbst-

ständigen Leben. Dennoch muss Flora sich immer wieder 

überwinden, quasi einen Mutausbruch bekommen, um die 

Herausforderungen in ihrem neuen Alltag zu bewältigen. 

Besonders im zwischenmenschlichen Bereich stellt ihre Ein-

schränkung Autismus eine große Herausforderung dar. Da 

hilft die Liebe zu Eden, ihr Garten mit den Wildbienen und 

dass das Leben hier im dörflichen Umfeld etwas langsamer 

läuft. – Leichte Sommergeschichte einer lesbischen Liebe, die 

um Verständnis für Menschen mit der Beeinträchtigung Au-

tismus wirbt. Breit einsetzbar. Karin Steinfeld-Bartelt 

Musso, Guillaume: 

Die fremde Frau : Roman / 

Guillaume Musso ; aus dem Fran-

zösischen von Eliane Hagedorn 

und [einer weiteren]. - München : 

Piper, [2026]. - 330 Seiten ; 22 cm 

ISBN 978-3-492-06646-4   

kt. : 18,00 

MedienNr.: 625421 

Die reiche Erbin Oriana Di Pietro 

wird auf ihrer Yacht vor Cannes 

brutal bewusstlos geschlagen. Kurz danach erliegt sie im 

Krankenhaus ihren Verletzungen. Die Polizei beginnt mit den 

Ermittlungen, doch tappt auch ein Jahr nach dem Überfall im 

Dunkeln. Als plötzlich die vermeintliche Tatwaffe auftaucht, 

rückt Orianas Mann Adrien in den Fokus der Ermittlungen. 

Hat der attraktive Jazzpianist wirklich seine Frau umge-

bracht? Die Polizeibeamtin Justine Taillandier ist sich sicher, 

nun endlich den Täter überführen zu können. Doch nach und 

nach tauchen immer mehr Details aus Orianas Leben auf, die 

keinen Sinn ergeben, bis sich plötzlich ein Bild ergibt, mit 

dem niemand gerechnet hat. – Guillaume Musso, der ur-

sprünglich für seine Thriller vermischt mit Liebesgeschichten 

bekannt geworden ist, hat hier einen sehr ungewöhnlichen 

Roman verfasst. Die Geschichte ist aus Sicht von vier ver-

schiedenen Personen geschrieben. Dem Opfer Oriana Di 

Pietro vor dem Überfall, Orianas Ehemann Adrien, Justine 

Taillandier, die nach einem Jahr die Ermittlungen übernimmt, 

und Adèle Keller, die Oriana vor ihrem Überfall kennenlernt. 

Jede der vier Personen erzählt ihre Geschichte, sodass man 

als Leser unterschiedliche Wahrheiten erfährt. Man wird in 

jede Welt der vier Personen hineingezogen und weiß nicht, 

wem man was glauben kann oder was die Wahrheit ist. Eine 

sehr spannende und interessante Geschichte mit einem 

überraschenden Ende. Marion Sagstetter 

Vinet, Jean-Claude: 

Geheimnisvolles La Rochelle : 

Commissaire Chevalier ermittelt 

an der Atlantikküste / Jean-

Claude Vinet. - Originalausgabe - 

Köln : Lübbe, [2025]. - 381 Seiten ; 

22 cm 

ISBN 978-3-7577-0075-1   

kt. : 15,00 

MedienNr.: 622540 

Chevalier ist Commissaire in La 

Rochelle an der französischen Atlantikküste. Er genießt den 

Spätsommer, als ein neuer, brisanter Fall eintrifft. Auf einer 

Jacht im Hafen wurde Solène Flamant, Erbin einer Cognac-

Dynastie, ermordet aufgefunden. Das Motiv ist unklar und 

die Familie ist vor allem darum bemüht, den Vorfall nicht an 

die Öffentlichkeit geraten zu lassen. Kurz darauf wird der 

Geschäftsführer eines konkurrierenden Cognac-Produzenten 

mit derselben Waffe getötet. Wer greift zwei der größten 

Unternehmerfamilien der Region an? Zur Lösung des Falls 

muss er sich mit anderen Départements zusammentun, wo er 

auf eine alte Bekannte trifft. Zusammen dringen sie immer 

tiefer in die komplizierten Beziehungen der rivalisierenden 

Familien ein. Eine spannende und gut erzählte Kriminalge-

schichte, bei der sich die Puzzleteile Stück für Stück zu einem 

stimmigen Gesamtbild zusammensetzen. Die Charaktere sind 

überzeugend gezeichnet und gut aufeinander abgestimmt, 

was der Handlung zusätzlich Tiefe verleiht. Besonders gelun-

gen ist das französische Flair, das durch die Schauplätze, das 

Lebensgefühl und die wiederkehrenden französischen Begrif-

fe authentisch vermittelt wird. Man merkt jederzeit, dass die 

Geschichte in Frankreich spielt – das sorgt für eine dichte 

Atmosphäre und ein authentisches Gefühl für Land und Leu-

te. Julian Schirm 
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